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V o n P a u l M a i 
A m 11. 12. 1986 kostete ein tragischer Verkehrsunfall unserem Ehrenmitglied 
Oberregierungsforstrat a. D . Heinrich Schinhammer das Leben. Der Historische 
Verein verliert mit ihm einen engagierten Mitarbeiter und eines seiner ältesten 
Vereinsmitglieder. W ä h r e n d des Krieges hat der Parsberger Forstmeister mit-
gewirkt an der Aufrechterhaltung des Vereinslebens. 1941 besorgte er die Bespre-
chung der Neuerscheinungen an den Vereinsabenden. 1942 hat er in den Vereins-
abenden den Bereich der kleinen Mitteilungen bestritten und Vort räge selbst über-
nommen (unter anderem über die Kirche in Darshofen). Nach dem Zusammen-
bruch war er mit dabei, den Historischen Verein für Oberpfalz und Regensburg 
wieder neuzubeleben, nachdem er an die Oberforstdirektion nach Regensburg 
versetzt worden war. A l s Nachfolger von unserem unvergessenen Hochschul-
professor D r . Hans Dachs übe rnahm er am 18.5. 1951 den Vorsitz im Histori-
schen Verein, muß te jedoch ein Jahr später am 29. 4. 1952 infolge einer schweren 
Erkrankung von diesem Amt zurücktre ten. Sobald sich aber seine Gesundheit 
wieder stabilisiert hatte und er in den wohlverdienten Ruhestand getreten war, 
widmete er sich wieder der Vereinsarbeit. Ununterbrochen in den Ausschuß des 
Vereins gewähl t , ü b e r n a h m er seit 1965 zusätzlich das Amt des Vereinsbiblio-
thekars, dem die Obhut über die umfangreiche Bücherei des Vereins am Dachau-
platz obliegt. Das Anschwellen der Tauschschriften machte es notwendig, mit der 
Staatlichen Bibliothek in der Gesandtens t raße einen Depositalvertrag für die 
außerbayerischen bzw. ausländischen Tauschschriften abzuschließen. A m 14. 10. 
1970 wurden die umfangreichen Bestände der genannten Tauschschriften der Staat-
lichen Bibliotheken überan twor te t und Heinrich Schinhammer zum Bibliotheks-
beauftragten des Vereins für dieses Depositalgut bei der Staatlichen Bibliothek be-
stellt (24. 2. 1971). Heinrich Schinhammer überwachte den Tauschverkehr mit 180 
Partnern des In- und Auslandes und hielt die Vereinsbibliothek in Ordnung. Für 
den Band der Verhandlungen des Historischen Vereins N r . 116 (1976) S. 273—277 
stellte er ein Tauschpartnerverzeichnis der mit dem Historischen Verein im Schrif-
tentausch stehenden Partner zusammen. Seit 1976 oblag ihm auch die Betreuung 
der Geschäftsstelle des Vereins am Dachauplatz 4, bei der er jeden Mittwoch von 
15.00—17.00 Uhr für die Sprechstunden zur Stelle war. Aber da rüberh inaus ver-
brachte er viele Nachmittage im Vereinslokal, um zusammen mit Frau Dachs und 
Herrn Riesinger eine neue Vereinskartei zu erstellen (Revision des Mitgliederver-
zeichnisses von 1972) und die Geschäftspost zu erledigen. E r vertrat den Histori-
schen Verein bei auswärt igen Tagungen und bezahlte die Reisekosten immer aus 
eigener Tasche. Bei der Planung von Vereinsausflügen war er dem 2. Vorsitzenden 
D r . Klose ein kundiger Ratgeber, der aufgrund seiner Fluren- und Ortskenntnisse 
in der Oberpfalz wichtige Hinweise zu geben vermochte, ü b e r die Kleinarbeit der 
Vereinsverwaltung hinaus war Heinrich Schinhammer immer bemüht , die Vor-
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02688-0371-4
standschaft zu entlasten wo er nur konnte. So besorgte er 1975 die Korrektur des 
Registerbandes für die Vere insbände N r . 76—90, zusammen mit Frau Dr . Ur-
banek. 1980 gehörte er dem Arbei tsausschuß für die Vorbereitung der Jubil iäums-
ausstellung anläßl ich „150 Jahre Historischer Vere in" an und war in der Zeit von 
1968—1974 ein fleißiger Rezensent von Neuerscheinungen. 35 Buchbesprechungen 
in den Verhandlungen des Historischen Vereins für Oberpfalz und Regensburg 
verdanken wi r seiner Feder. Bis ins hohe Alter war er mit seinem Rat im Ausschuß 
und in der Geschäftsstelle für jedermann zu erreichen, ü b e r 20 Jahre beriet er am 
Mit twoch in der Geschäftsstelle alle ratsuchenden Forscher in Literatur- und 
Archivfragen, aber auch aufgrund seiner ungeheuren Kenntnisse über Land und 
Leute der Oberpfalz. A m 11.4. 1962 verlieh der Historische Verein ihm die Ehren-
mitgliedschaft. In ihm verlieren wi r einen engagierten und hilfsbereiten Freund 
und Förderer unseres Vereins, den wi r am Mit twoch, den 17. 12. 1986, in Amberg 
zur letzten Ruhe begleitet haben, just an dem Tag, an dem der Ausschuß sich bei 
einer Sitzung traf, die Schinhammer nie versäumt hä t te . 
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